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Kein Saustall mehr beim

Autobahnende

"Der Gasterländer" vom 24.8.95

Verschiedentlich haben Fahrende aus
Frankreich beim Autobahnende in
Schmerikon einen regelrechten Saustall
hinterlassen - mit einem Gitter wird
dem jetzt ein Riegel geschoben.

Das Ende des Autobahn-Zubrigers
bei Schmerikon ist bei Fahrenden
ausgesprochen beliebt. Immer wieder lassen

sich hier Gruppen für einige Tage
häuslich nieder. Zumeist geschieht das
völlig problemlos. Weder wird die
Bevölkerung in irgend einer Art behindert,

noch wird die Umwelt unnötig
belastet.

Eine Gruppe hat jedoch bisher
immer über die Stränge geschlagen. Sie
stammt aus Frankreich und hinterlässt
bei Schmerikon jeweils einen regelrechten

Saustall. "Die wollen wir auf keinen
Fall mehr bei uns", erläuterte Fredy
Bachmann vom Autobahnstützpunkt Wä-
denswil, der für den Unterhalt auch in
Schmerikon zuständig ist. Gestern wurde

deshalb ein Gitter montiert, das
ungebetenen Gästen den Zutritt endgültig
verwehrt.

Damit seien aber nicht einfach alle
Fahrenden ausgeschlossen, ergänzte
Bachmann gegenüber der LPZ. "Fahrende,

die sich anständig aufführen, können

auf dem Stützpunkt Schmerikon
gegen Kaution den Schlüssel für das
Gitter abholen. Sie dürfen nachwievor
hier campieren."
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